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Erste schweizerische Tagung der Luftschutzoffixiere
und Gründung der Schweiz. Luftschutz-Offiziersgesellschaff

Dass das Initiativkomitee, welches zur Tagung
der Luftschutzoffiziere und zur Gründung einer
Luftschutz-Offiziersgesellschaft aufrief, gut
beraten war, geht allein schon aus der Tatsache
hervor, dass sich über dreihundert Offiziere aus
allen Teilen der Schweiz am Vormittag des
5. März im Nationalratssaal in Bern zusammenfanden

und die Spitzen der militärischen Behörden

sich an der Tagung vertreten liessen. So
konnte der Tagesvorsitzende, Herr Hptm.
Böhringer, Basel, in seiner Eröffnungsrede zunächst
Herrn Bundesrat Kobelt, den Chef des Eidg.
Militärdepartements, Herrn Abteilungschef von Waldkirch

mit zwei Mitgliedern der Eidg.
Luftschutzkommission, den Herren Oberstdivisionär Bandi
und Oberstbrigadier von Wattenwil, die
Chefbeamten der A+L, Herrn Oberst i. Gst. Münch
vom Anmee-Kdo., Herrn Major Räz als Vertreter
eines Ter. Kdt. und zahlreiche Luftschutzoffiziere
der Ter. Kdos. begrüssen. Die Schweiz.
Offiziersgesellschaft bezeugte ihre Sympathie durch die
Entsendung ihres Zentralsekretärs, Herrn Oblt.
Wüest. Hingegen hatten sich wegen anderweitiger

Inanspruchnahme Herr Oberstbrigadier
Burgunder, Departementssekretär EMD, der kantonale
Militärdirektor, Herr Dr. Guggisberg, H°rr Dr.
Bärtschi, Stadtpräsident von Bern, und der Präsident

des Schweiz. Luftschutzverbandes, Herr Dr.
Wiesendanger, entschuldigen lassen.

Herr Hptm. Böhringer wies kurz auf die
Bedeutung der Tagung hin, von der er eine gute
Auswirkung auf den Luftschutz selbst, aber auch
auf das Verhältnis zur Armee erwartet. Er
betonte, dass der Gedanke, eine eigene
Offiziersgesellschaft zu gründen, schon alt sei und dass es
sich keineswegs um einen blossen Geselligkeitsverein

handelt, sondern darum, die Lücken der
Ausbildung durch eigene Arbeit auszufüllen. Für
die verlängerte und damit vertiefte Ausbildung
spricht er den Behörden den Dank aus. Das soll
uns aber dazu anspornen, an uns weiter zu
arbeiten. Unser Ziel ist die Hebung der
Wehrbereitschaft.

Herr Bundesrat Kobelt hatte die Freundlichkeit,

die Tagung persönlich zu begrüssen. Seine

gehaltvollen Ausführungen folgen hier im Wortlaut:

Herr Präsident,
Meine Herren Offiziere,

Fast hätte ich mich versprochen und Sie mit «meine
Herren Nationalräte» angeredet, wie es in diesem
Saale sonst meiner Uebung entspricht.

Wenn ich nicht aus der Rolle gefallen bin, so darf
ich mich wohl der Hoffnung hingeben, dass auch das

Luftschutzparlament Gegenrecht hält und mich mit
Interpellationen, Postulaten und Motionen verschont,
obschon Ihr Herr Präsident, im Bewusstsein seiner

53


	...

